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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Stefan Evers CDU

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12245

vom 20. Juni 2022

über Kinder- und Jugendferienfreizeiten in Treptow-Köpenick

________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Treptow-Köpenick um Stellungnahme gebeten,

die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

1. In welchem Umfang stehen 2022 Plätze in geförderten Ferien- und Freizeitprojekten für Kinder und

Jugendliche aus Treptow-Köpenick zur Verfügung?

3. In welchem Umfang und aus welchen Quellen werden jeweils welche Ferien- und Freizeitprojekte in

Treptow-Köpenick finanziell gefördert?

5. Welche Träger werden in diesem Jahr mit jeweils welchen Ferien- und Freizeitprojekten gefördert und wie
viele Plätze bzw. Teilnehmer hat jedes dieser Projekte?

Zu 1., 3. und 5.: Die Angaben in der folgenden Tabelle beziehen sich auf Angebote der

Jugendarbeit in der Angebotsform 3 (AF 3): „Erholungsfahrten und -reisen, internationale
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Begegnungen“ entsprechend § 6c Abs. 1 Gesetz zur Ausführung des Kinder- und

Jugendhilfegesetzes und zur Förderung der Beteiligung und Demokratiebildung junger

Menschen (Jugendhilfe- und Jugendfördergesetz - AG KJHG):

Angebote in AF 3 Anzahl Plätze
für
Teilnehmende

Teilnahme-
tage

Träger Förder-
höhe in
Euro

Fördergeber

Ferienfahrten
(Fahrtenpaket)

100 1150 Roter Baum –
JugendLeben UG

51.750,00 Bezirksamt
Treptow-

Köpenick

Ferienfahrten
(Fahrtenpaket)

90 1140 Schneckenmühle e.V. 42.218,00 Bezirksamt
Treptow-

Köpenick

Ferienfahrten
(Fahrtenpaket)

64 563 Junge
Humanist_innen

Berlin im HVD Berlin-
Brandenburg KdÖR

26.377,00 Bezirksamt
Treptow-

Köpenick

2. Wie verhält sich diese Zahl zu der Anzahl der drei vergangenen Jahre?

4. Wie verhält sich die Förderung im Jahr 2022 zur Förderung der vergangenen drei Jahre?

Zu 2. und 4.:

2022 2021 2020 2019

Gesamtanzahl Plätze für
Teilnehmende in AF 3

254 272 576 0

Gesamtförderhöhe
Angebote in AF 3 in Euro

120.345 123.008 122.080 0  (49.297 für

individuelle

Beihilfen)

6. Welche Veränderungen bei den geförderten Trägern bzw. Projekten haben sich im Vergleich zum Vorjahr

ergeben?

Zu 6.: Der Bezirk Treptow-Köpenick hat hierzu folgendes ausgeführt:

Aufgrund der vorläufigen Haushaltswirtschaft gemäß Artikel 89 VvB im 1. Halbjahr 2022

konnten keine zusätzlichen Angebote im Vergleich zum Haushaltsjahr 2021 geschaffen

werden. In 2022 werden die Träger mit Reisepaketen mit denselben Kontingenten wie in

2021 gefördert. Die leicht verringerte Summe bei den Teilnehmenden und der
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Förderhöhe in 2022 ergibt sich durch eine zusätzliche und ausschließlich nur für 2021

geplante Maßnahme. Sobald die Möglichkeit besteht, sollen weitere zur Verfügung

stehende Mittel für zusätzliche Maßnahmen eingesetzt werden.

7. Bewertet der Senat die Zahl der zur Verfügung stehenden Plätze als ausreichend im Hinblick auf den
Bedarf in Treptow-Köpenick?

Zu 7.: Der Bedarf junger Menschen zwischen 6 und unter 27 Jahren an Angeboten der

Jugendarbeit in der Angebotsform 3 (AF 3): „Erholungsfahrten und -reisen, internationale

Begegnungen“ wird entsprechend § 6c Absatz 3 AG KJHG durch den Fachstandard

Umfang in einer Rechtsverordnung festgelegt. Demnach ist allen jungen Menschen in der

Altersgruppe von 6 bis unter 27 Jahren die Möglichkeit zu geben, mindestens jeweils

einmal an einer Erholungsfahrt, Erholungsreise oder internationalen Begegnung von

durchschnittlich sieben Tagen teilnehmen zu können. In jedem Kalenderjahr ist diese

Angebotsform für 4 Prozent der 6- bis unter 10-Jährigen, für 8 Prozent der 10- bis unter

21-Jährigen sowie für 1 Prozent der 21- bis unter 27-Jährigen vorzuhalten.

Für 2022 gibt der Bezirk an, 2.853 Teilnahmetage umzusetzen. Der Bedarf wird mit der

aktuellen Planung nicht hinreichend gedeckt. Laut Rechtsverordnung und Zuweisung ist

diese Planung des Bezirkes nicht ausreichend.

Die Angebotsform 3 befindet sich seit Inkrafttreten des Jugendförder- und

Beteiligungsgesetzes in 2020 in allen Bezirken im Auf- bzw. Ausbau. Dem Bezirk Treptow-

Köpenick stehen für 2022 im Rahmen des Bezirksplanfonds bzw. einem erhöhten

Produktsummenbudget für die Jugendarbeit für die Angebotsform 3 Mittel in Höhe von

362.950 Euro abzüglich von Normierungsveränderungen und Umlagen in Höhe von max.

30 % zur Verfügung. Alle Bezirke werden für jeden Doppelhaushalt von der

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) im Rahmen eines Monitorings

schriftlich aufgefordert, mitzuteilen, ob die zusätzlichen Mittel für die entsprechenden

Angebotsformen bei den Haushaltsplanaufstellungen nach Abzug von

Normierungsveränderungen und bezirklichen Umlagen vollumfänglich in den

entsprechenden Kapiteln und Titeln der Bezirkshaushalte eingestellt wurden. Für das Jahr

2022 hat der Bezirk Treptow-Köpenick der SenBJF gegenüber angegeben die o. g.

Vorgabe zu erfüllen. Demnach hätte für 2022 für die Angebotsform 3 ein Betrag von

mindestens 254.065 Euro geplant werden müssen. In diesem Kontext muss der Bezirk zu

diesem Sachverhalt im Rahmen des Monitorings der SenBJF zur Vorlage an den

Hauptausschuss berichten.

Zu berücksichtigen ist, dass es durch die Corona-Pandemie teilweise zu gravierenden

Einschränkungen in der Umsetzung von Angeboten in der Angebotsform 3 gekommen ist
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und der Kostenaufwand für die durchgeführten Fahrten und Reisen coronabedingt höher

ausgefallen ist.

Berlin, den 7. Juli 2022

In Vertretung

Aziz Bozkurt

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


